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Stadtkämmerei Silke Johler Vorlagen-Nr. 30/154/2019 

Sitzung am Gremium Status  Zuständigkeit 

16.10.2019 Verwaltungsausschuss Ö Vorberatung   
   
 

 

TOP: 3   Eintrittspreise Badebetrieb Steegersee ab 2020 - Vorberatung 

 

Ausgangssituation: 
Die Eintrittspreise für den Steegersee wurden 2011 und zuletzt zur Saison 2017 erhöht. 
 
Es gab einen Konsens im Gremium, dass für 2020 eine Überprüfung der Eintrittspreise erfolgt, 
nachdem in den letzten Jahren erhebliche Investitionen am Steegersee erfolgten (Sprungturm, 
Steg, Sanitäranlagen).  
 
Der Vorverkauf soll wieder vor Weihnachten starten wie in den Vorjahren und dauert bis 
Ostermontag. Dies hat sich in den letzten Jahren bewährt. 
 
Außerdem schlägt die Verwaltung vor, dass der Vorverkauf zu den bisherigen Konditionen 
wieder bei der Buchhandlung Rieck und beim Schreibwarengeschäft Schneider erfolgt, sofern 
beide Betriebe sich wieder beteiligen möchten.  
 
Für die vergangene Badesaison wurden die Rabatte für den Vorverkauf erhöht. Dies hat zu 
einer deutlichen Erhöhung der Verkaufszahlen geführt. Man kann nicht gesichert sagen, wie 
sich die Einnahmen dadurch reduziert haben, weil die Verkaufszahlen auch von anderen 
Faktoren abhängig sind (Wetter im Frühjahr beispielsweise, so dass Gäste warten). Die 
Verwaltung sieht jedoch hier zwei deutliche Vorteile: Zum einen kaufen sicherlich auch Gäste, 
die sonst keine Jahreskarte kaufen, eine Jahreskarte. Dadurch können Mehreinnahmen erzielt 
werden. Zum anderen profitiert auch die Gastronomie, weil mit einer Jahreskarte weniger 
bewusst Besuche erfolgen (Man geht eher für kurze Zeit, als wenn man für jeden Besuch 
einzeln Eintritt zahlen muss). Zur Verdeutlichung die Zahlen:  
 
Erwachsene Vorverkauf   
 Jahr 2018 218 Karten 
 Jahr 2019 414 Karten 
   
Familien Vorverkauf   
 Jahr 2018 102 Karten 
 Jahr 2019 171 Karten 

 
 

Die bisherigen Ermäßigungssachverhalte (Schwerbehinderung und Begleitperson, 
Sozialhilfeempfänger, FSJler, BUFDIs, Schüler und Studenten, Kinder bis sechs Jahre) sollen 
aus der Sicht der Verwaltung unverändert beibehalten werden. Auch die bisherige 
Vorgehensweise, dass Kinder über 18 Jahren, die noch eine Schule besuchen, studieren oder 
eine Ausbildung absolvieren, in der Familienkarte berücksichtigt werden, sollte beibehalten 
werden.  
 
Zudem wurde bereits 2017 ein Antrag gestellt, dass eine Ermäßigung für Rentner in die 
Ermäßigungstatbestände mit aufgenommen werden soll. Darüber muss noch entschieden 
werden. Für die Verwaltung wäre eine derartige Ermäßigung denkbar. Es ist ein geeigneter 
Nachweis an der Kasse vorzulegen. Die Höhe der Ermäßigung ist gleich zu den anderen 
Ermäßigungen zu wählen.  
 
Auch könnte in diesem Zuge darüber beraten werden, ob eine Ermäßigung für Empfänger von 
ALG 2 denkbar wäre. Es könnte überlegt werden, ob diesen Personen/Familien im Rahmen des 
Vorverkaufs als Familienförderung auf Nachweis pro Jahr 1 Zehnerkarte zur Verfügung gestellt 
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wird. Die Anzahl der Nutzer wäre sicherlich überschaubar.  
 
Auf die beiliegende Kalkulation wird verwiesen. Eine mögliche Erhöhung sollte nun beraten 
werden. Denkbar wäre aus der Sicht der Verwaltung aus der Abwägung aller Gesichtspunkte 
folgende Erhöhung:  
 

 Einzelkarte Erwachsene 3,50 Euro (2017er Erhöhung: von zuvor 2,80 € auf 3,00 €) 
 

 Einzelkarte Kinder/Jugendliche bis 18 Jahre 2,00 Euro (2017er Erhöhung: von zuvor  
1,50 € auf 1,70 €) 

 
Wobei die Verwaltung die Preise derzeit nicht erhöhen würde.  
 
Zum Vergleich die Eintrittspreise umliegender Freibäder:  
 
Flappach Ravensburg 
Einzelkarte Erwachsene 3,70 Euro (ermäßigt: 2,10 Euro) 
Jugendliche 2,10 Euro 
 
Jahreskarten 
Erwachsene 50,00 Euro 
Jugendliche und ermäßigte 29,00 Euro 
Familienkarte (ohne Kinderbegrenzung) 94,00 Euro  
 
Altshausen 
Einzelkarte Erwachsene 2,50 € 
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre (Kinder unter 6 Jahren frei) Wehrpflichtige, Studenten 
und Auszubildende bis 27 Jahre, Schwerbehinderte (nur gegen Vorlage des entsprechenden 
Ausweises) 1,00 € 
 
Jahreskarten 
Erwachsene 25,00 € 
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre, Wehrpflichtige, Studenten und Auszubildende bis 27 
Jahre, Schwerbehinderte 15,00 € 
Familien (Eltern und Kinder bis 18 Jahre) 45,00 € 
 
 
Hosskircher See 
Einzelkarte Erwachsene 2,50 Euro 
Jugendliche 1,50 Euro 
 
 
Bad Waldsee Freibad 
Einzelkarte Erwachsene 3,50 Euro (Kurgäste: 2,00 Euro) 
Einzelkarte Kind 2,00 Euro 
 
Jahreskarte Familien 105,00 Euro 
 
Es ist eine schwierige Abwägung, ob die Eintrittspreise insgesamt erhöht werden sollen.  Der 
Verwaltung ist wichtig, dass die Preise am Steegersee familien- und kinderfreundlich sind und 
bleiben.  
 
Wichtig bei einer möglichen Erhöhung ist, dass die Beträge relativ gut gerundet sind, weil 
ansonsten im Laufe der Saison hohe Wechsel- und Rollengebühren bei den Banken anfallen 
und man dann mit einer Erhöhung nur marginal profitieren würde. Aus dieser Abwägung 
heraus resultiert der Vorschlag von 3,50 Euro, weil eine Erhöhung auf 3,20 Euro oder 3,30 
Euro nicht sehr praktikabel wäre.  
 
Andererseits ist eine Erhöhung auf 3,50 Euro eine sehr deutliche Steigerung. Man wäre damit 
deutlich teurer wie Altshausen und Hosskirch. Bad Waldsee bietet für den gleichen Preis ein 
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Freibad. Zudem hat man erst für 2017 die Preise erhöht.  
 
Die Verwaltung schlägt daher vor, die Preise vorerst in der aktuellen Form zu belassen.  
 
Ergänzend sollte darüber beraten werden, ob die Preise für die neuen Spinde erhöht werden. 
Diese kosten bisher 20,00 Euro. Für das nächste Jahr plant die Verwaltung, weitere neue 
Spinde anzuschaffen, weil diese in diesem Jahr sehr gut angenommen wurden und bereits am 
Eröffnungstag nahezu alle Spinde vergeben waren. Denkbar wäre hier aus der Sicht der 
Verwaltung 25,00 Euro. Die Kosten der Spinde amortisieren sich. 
 
 

 

Beschlussantrag: 
Der Verwaltungsausschuss empfiehlt dem Gemeinderat folgende Beschlussfassung:  
 

1. Die Eintrittspreise für das Naturfreibad Steegersee werden belassen.  
  

2. Eine Ermäßigung für Rentner wird aufgenommen. Diese entspricht in der Höhe 
den anderen Ermäßigungstatbeständen. Ein Nachweis ist an der Kasse 
vorzulegen.  
 

3. Empfänger von ALG 2 erhalten im Rahmen des Vorverkaufs eine Zehnerkarte 
auf Nachweis.  
 

4. Die weiteren Ermäßigungstatbestände werden nicht verändert.  
 

5. Der Preis für die neuen Spinde werden auf 25,00 Euro erhöht. Der Preis für die 
alten Spinde werden auf 20,00 Euro erhöht.  
 

6. Der Vorverkauf startet ab dem 06.12.2019 und endet mit dem Ostermontag 
2020. 
 

7. Mit dem Buchhandlung Rieck und dem Schreibwarengeschäft Schneider 
werden Gespräche geführt, ob sie sich wieder unter den bisherigen 
Rahmenbedingungen am Vorverkauf beteiligen möchten.  

 
 

  

Anlagen:  
Entwurf Kalkulation    
  
 

 
Beschlussauszüge für   Bürgermeister   Hauptamt 
  Kämmerei    Bauamt   Ortschaft  
Aulendorf, den 16.10.2019 
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